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Nlieagende und folgende Abdru�kke derer weaen Aus—
ſchreibung dieſes Kahr fa�lliger Land-undTrank�Steuern
an unß die Kreiß Einna�hmere ergangener Verordnungen
ga�ben in mehrerm Nachricht was ſo wohl bei deren Ein—
bring�undVerrechnung als ſonſt allenthalben zu beobach/
ten wie nehmlich 1. dieCataſtra, oder neuen Steuer-�Ahn�

ſchla�ge welche zwiſchen dato und Lætare, nach Ahnweiſung beige—
fu�gten Schematis, doppelt gefertiget bei zwanzig Tahlern Straaffe
einzuſenden 2. die dahrauf ſich grundendeRegiſter oderEinrechnun�
gen beſchaffen odereingerichtet ſein. 3. DieSteuerbahren Sta�nde bei
gleichma�ſſig/ auch wohl erho�heter Straaffeund nichts mindrer ahn�
gedroheter militariſch- ja woes no�htig aeſta�rkter Kxecution,
den zur Abrechnug hierinnen ausdru�klich beſtimmten Taag gewiß
undunfehlbar innenhalten auch 4. dieSteuer�Abfu�hrung mit wohl�
ſortirter und unverruffenerMu�nze gebu�hrend leiſten ſollen.

Damit nuhn unſers Ohrts nichts verabſaumet ſondern es beregten
Sta�nden von Schrifft-Saſſen AEmtern und Sta�dten oder deren
Einna�hmern inZeiten kund gemachet werde: So haben wihr aus—
wa�ndig beniemtem Stande oder Ohrt nicht allein durch gegenwa�r—
tiges Patent, welches/ richtiger Uberbrinaung halber von gewiſ�
ſer und bekannter Hand zu unterſchreiben iſt ſondern auch zum Læ—
tare- Termin den Martii, und zum Bartholomæi Vohrbeſchiede
den J7aAugulti, erna�nnenund ahnberaumen; Dancben aber ſie

Wochenach JudicaundCrucis ſich endenden Vohrbeſchieds die Sa�u�
migen ſofortauchmit vohrhin offters bedroheter Verſagung babender
Compenſationen /executivecompelliret und die verfallene Straaffen
zugleich exigiret werdenmu�ſſenerinnern wollen. Wie wirnuhn
ſie gern aller Ungelegenheiten ageu�briget ſa�henmo�gten: alſo ſind wihr 2
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genengt. Lignatum Dreßden am 8. Febr. Anno 1688.
ihnen bei Bega�benheiten zu Dienſt und freundlicher Willfahrung 4

Meißniſch-Erzgebu�rgiſcher Freiſſe
verordnete Steuer-Einna�hmere.

Hannß Heinrich von Scho�nberg
Antonius von Scho�nberg

und

Der RathzuDreßden.



Schema Cataſtri,

KWelchemnach die erforderten neuen?
Ahnſchla�ge zu der iziges 1688.Fahres ange

genenVerwilligung einzurichten.

Volle Schokt
deAo. 1628

5. n

halben
Auf einer ganzen Huffe Landesnach

viertheil
Gcheffel Feld
Alker Wieſewachß
Akker Holz
Akter oder Pfahlhauffen

Weinbera oder ande
reZuaeho�r

(Hieriſt wa�nn Vefreihung vor�
handen hinzuzutuhn

Wie viel Scholke oder was ver�
mo�ge gna�digſten Befehls
ſubdato
von— bip

twoegen Brand�
Waſſer�
Wetter�oder andern Scha�

dens (oderwas ſonſt fu�rUrſachen
ſind) moderirttoder befreipet.

Gangbare
Schokke.

decrem.

Schokke.



ennnngnergenden dennncnedder carnn dugcte
rungen verku�rzet werden hierna�chſt folgende gna�digſte Verordnung vom19.
Decembris, abgewichenenJahresergangen; So haben ſich die Beamten
undEinna�hmerederſelben gema�ß ebenfalls gehorſahmſt zu bezeigen.

üJohannWeorgder Sritte Ferzog
zuSachſenJu�lich Cleveund Serg /ſe.

Chur�gu�rſt c.

Veumliebe Gzetreue Wirveruehmen
mißfa�lligſt daßdieKirch�undSchul�Diener in Unſerm Chur�
Fu�rſtenthum und Landen von ein undandrem derer unter—
Steuer�Einnehmer oder ihren Bedienten beyErlangungdes
geordneten freyhen Tiſch�Truncks mit einiger Abgabebeleget
werden ſollen.

Wann aber dieſesbeneficiumeinStu�ck ihrer Beſoldung
und Unterhalts an ſich ſelbſt auch einweniges vetra�get: Alß
mo�genWir ſie umb ſo viel weniger mit einigerAbforderung be�
ſchwehret wiſſen und befehlen demnach gnadigſt ihr wolletge�
meldten Einnehmern von Aemtern und Sta�dtendaß derglei�
chen ſie ſich ferner nicht unternehmen noch den Jhrigen es ge�
ſtatten ſondern denen Kirch�und Schul�· Dienern dasGeord�
nete ohneeinzig Entgeld iederzeit abfolgen laſſen auch ſich ern�
ſter Verfu�gung entfreyhen ſollen bey na�chſter Einrechnunag
oder wiees ſonſt amehiſt�und fu�glichſten geſchehen kan nach�
dru�ckſahme Andeutung thun. An dem geſchicht UnſereMei�
nung. Datum Dreßden am io. Decembris, Anno 1687.

An
Die verordneten Einna�hmere

der Land-� und Tranck-Steuer Kaubold vonMiltitz
in Meißniſch� und Ertzgebu�rgi�
ſchenCreyßen.

MichaelFindekeller S.
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